
Hygienekonzept für den Hochseilgarten Dülmen 

Stand: 25.05.2021 
 
Das Hygienekonzept des Hochseilgarten Dülmen ist abhängig von der aktuellen Hausordnung der 
KIWO-Jugendhilfe und der aktuellen Fassung der Corona-Schutzverordnung NRW (siehe 
https://www.land.nrw/corona ).  
 

• Wo immer es möglich ist, sollten die allgemeinen Hygienestandards und 
Abstandsregeln eingehalten werden.  

• Maximale Belegung: 20 Teilnehmende plus maximal 2 Begleitpersonen auf dem 
Gelände, die nicht am Programm teilnehmen und den Mindestabstand wahren  
(Orientierung an den Hygiene- und  Infektionsstandards des Landes NRW).  

• Alle Teilnehmer/innen und Trainer/innen benötigen ein bestätigtes negatives Testergeb-
nis, das nicht älter als 48 Stunden ist. Vollständig geimpfte oder genesene Personen 
können am Training teilnehmen. Verantwortlich für die Einhaltung der Regelungen ist 
der Gruppenverantwortliche. 

• Alle Teilnehmenden tragen auf dem Gelände der Kiwo-Jugendhilfe eine 
Mund/Nasenbedeckung. Am Hoch- und Niedrigseilgarten kann die Maske abgesetzt 
werden, wenn der Mindestabstand eingehalten wird.  

• Belegungsgrenze und Standards werden fortlaufend den jeweiligen Gegebenheiten und 
gesetzlichen Regelungen angepasst. 

 

Bereich/Aktivität/Tätigkeit Risiko-Zuordnung Maßnahmen/Fragen  

Auftragsklärung   - Hinweis auf Hygiene-Konzept  
(Homepage) 

- Hinweis auf Testung 
- Gesundheitsbögen 

- Wegeführung/Treffpunkt 

Gesundheitsabfrage  
am Tag des Trainings  
(vor dem Beginn!) 

Informationen über 
eventuelle Krankheits-
symptome der 
Teilnehmende  

- Sichtung der Fragebögen vor Beginn 
- Nachfrage nach vorhandener Testung  
- Unterzeichnung des 

Gruppenverantwortlichen 
- Verweis auf Hygiene-Konzept (Aushang 

und Homepage) 

Parkplatz  - Hinweise an Gruppe: 
Treffpunkt ist der Gehweg vor dem 
KIWO-Parkplatz (bei den Fahnen) 

Bei der Anreise/Ankunft Mindestabstand - Hinweis auf Mindestabstand 
- Erklärung zu den Regelungen auf dem 

Gelände der KIWO-Jugendhilfe 
- Wegeregelung (siehe PDF/Aushang) 

- Mund und Nasenschutz tragen 

Betreten des Geländes  
 

Handhygiene - Desinfektionsmittel auf den 
Sanitäranlagen 

- Desinfektionsmittel an der Hütte 
- Mobiler Desinfektionsspender für den 

Tisch 

Materialausgabe - Schmierinfektion 
 

- Trainer holen die Gurte zum HSG 
- Kein Teilnehmende/r im Materialraum 
- Trainer führt das Anziehen vor 

https://www.land.nrw/corona


Gurtcheck - Mindestabstand-
unterschreitung  

- Trainer trägt Mund/Nasenbedeckung  
- normale Kontrolle durch Handgriff  

Benutzung der Elemente - Mindestabstand - Es gilt die jeweils geltende Vorgaben zur 
Maskenpflicht 

- Folgende Stationen werden bis auf 
weiteres nicht genutzt:  

- Riesenleiter 
- Pfahl (Ausnahme: nur eine Person) 

Sicherung - Mindestabstand - Smiley und Prusik mit Abstand/Maske 

Rettung  - Mindestabstand - Trainer mit Schutzmaske  

Toiletten-Nutzung - Hygiene 
- Mindestabstand 

- Tragen einer Schutzmaske auf dem 
Gelände 

- Zutrittsregelung (max. 2 Personen) 
- Reinigung durch KIWO vor jedem 

Training  

Pausen - Hygiene 
- Mindestabstand 
 

- Pausenort: Hütte am Seilgarten 
- optional: Unterstand am alten Pferdestall 

nach Anmeldung 

Nutzung Seminarraum  - Wird aktuell nicht zur Verfügung gestellt. 
Alternative: Pferdestall 

Rückverfolgbarkeit 
Persönliche Daten 

 - Trainer stellen sicher, dass 
Teilnehmenden Listen vorhanden und 
vollständig sind 

Materialrückgabe - Mindestabstand  - Gurte werden am HSG ausgezogen und 
gesammelt 

- Trainer bringen Gurte zurück 
- Desinfizierung der Gurte (nur bei 

Kontaminierung)  
- Gurte auslüften u. trocken lagern 
- Fenster auf Kippstellung 
- Desinfektion der Helme nach Gebrauch 

(Innenseite) durch die Trainer mittels 
Spray und trocken lassen 

 
 
Parkplatznutzung:    Parkplätze am Kapellenweg 
 
Treffpunkt und Eingang:   Lüdinghauserstrasse 101 auf dem Gehweg am Hausparkplatz 

bei den Fahnen. Besuchergruppen werden dort abgeholt.  
 
Wegeführung:   Die Wege für die Hochseilgartennutzer sind gekennzeichnet. 

Zum Teil gilt eine Mund-Nasenschutz-Pflicht. Die 
Wegeregelung wird zu Beginn des Trainings erläutert.  

 
 
Für den Hochseilgarten Dülmen 
25.05.2021 
 
Ralf Klausfering 
(Leitung Hochseilgarten) 


